
Besprech

Aufzeichnungen selbst bewertet, eckt ein gC- Schilderung Joseph choters (über den ganzen
W1SSses Unbehagen; wenn sich als „Finanz- Band verstreut) der des Reichsarbeitsministers
politiker der Fraktion hne jede Konkurrenz Heinrich Brauns (220 f.) beweist Köhler, dafß
AuUus$ den Reihen der Fraktionskollegen“ bezeich- auch „sıne 1r 2 studio“ schreiben versteht.
net (96) der WCI1I VO:  } seinem ersten Aut- Die Lebenserinnerungen sind Ende der 330er
Lretfen als Rei  sminister 1mM Reichstag schreibt, und Anfang der 40er Jahre nıedergeschrieben.
dafß „ein voller Erfolg“ SCWESECH se1 Es 1St interessant sehen, daß der ert. noch
Man lese hierzu noch, WwI1e der Beginn seiner diesem Zeitpunkt der Überzeugung fest-
Tätigkeit als Fiınanzminister in Karlsruhe Br hält, daß 190828  - ABn Abwendung des Unheils die
schildert wıird Auch die Artı WwW1e Vor- Nationalsozialisten schon 1930 hätte ZUr Re-
würfe entkrätften versucht, wiırkt nıcht Sanz gıerungsverantwortung heranziehen mussen.
überzeugend; W as beispielsweise 1mM Zusam- Dafß dies damals unterlassen wurde, WIr'! VO'  e}

menhang miıt der Besoldungsreform 1927 e  ber ıhm als Hauptgrund für das Scheitern Brünings
die VO:  } ihm 1n Magdeburg VOor dem Beamten- angesehen (299 fl 309)
bund gyehaltene ede chreibt (255 {E;; VOTr al- Im Anfang sind Dokumente den Jah-
lem — mußte reden und die Vorlage mußfßte ICH vereinigt, VO  e} denen die Num-
bekanntgegeben werden“, 256), verstimmt den INern bıs Z die den Zusammenschlu{ß Ba-
Leser als allzu deutlicher Versuch einer Selbst- den-Württemberg betreffen, VO':  3 besonderem
rechtfertigung. Interesse sind Schneider S

mpfindlicher noch als durch solche tilfra-
SCNH, die Ja zunächst NUr das persönliche Bild
des ert. betreffen, siınd die Lebenserinnerun- Gesellschaftslehre
SCH durch eın beständiges Ressentiment e
ber dem Gewerkschaftsflügel der damaligen BOKELMANN, Hans: Die ökonomisch-sozial-
Zentrumspartei vorbelastet. Gerade die- ethische Bildung. Problem und Entwurt einer
SCr Rücksicht 1St ine besondere Kritik VON- didaktischen Theorie für die yymnasıale Ober-
nöten, da 1n diesen Abschnitten den Memoıiren stuftfe. Heidelberg: Quelle Meyer 1964 80
LUr ein bedingter Quellenwert zugesprochen AT (Anthropologie und Erziehung, hrsg.werden kann. Dıie Meınungsverschiedenheiten Bollnow, Flitner d.y and F3innerhalb des Zentrums, VOTLT allem der re Bedarftf es einer eigenen ökonomisch-sozial-
aAb 1927° werden sehr ausführlich behandelt. ethischen Bildung? Solange der Schwerpunktber Köhler erweıst sıch 1n seinem Urteil als des Wıirtschaftens 1mM Hause der allentfalls aut

einseitig eingestellt un! WIF:! den Männern, dem Herrenhof lag, bereitete seın Verständnisdie eine andere Auffassung vertreten, nıcht SC- keine Schwierigkeit; das Wırtschaften WAar -
recht. ıcht selten wird TO und chaulich, der junge Mensch wuchs 1n die Er-
verletzend 1N seinen Beurteilungen der Frak- ahrung der Wirtschaft und damit zugleich 1n
tionskollegen VO  3 damals. Nur einige Beispiele: seine Verantwortung s1e Sanz VO]  3 selbst

spricht VO:  e dem „1N seinem Urteil unpoli- hinein. Seitdem jedo die Wırtschaft sıch
schen Schwaben Bolz“, VO:  3 „ausgesprochen Un=- einem hochkomplizierten arbeitsteiligen Le1i-
tahigen WI1e Thomas Ber“ (76) Brünıng wırd STUNgS- und Austausch-Zusammenhang ENtTt-
eın „grüblerischer Konstrukteur und überspitz- wickelt hat, der N Länder und heute die
ter Taktiker“ SCNANNT, „der wI1e der Fuchs M1t Welr T, ISt ihr Verständnis der —
dem Schwanze N seine Spuren verwischte“ miıttelbaren Erfahrung unzugänglich geworden(226), und dam Stegerwald WIFr: als er- AA DUur noch auf abstraktivem Wege Mweltsschwätzer“ abgetan (308 Anm 28) Am WONDNEN werden. Das hat ZUr Folge, da der
einseitigsten wird jedo Joseph Wırth behan- Mensch, auch der ansonstien gebildete, obwohl
delt, dem Köhler eın eigenes Kapitel wıdmet der Wirtschaft eilhat und VO  5 ihr lebt,9-1 hne besondere Hıiılfe sich elbst, seiıne Stellung

Wo ber keine achlichen Difterenzen den in der Wirtschaft un: seine Verantwortung ihr
Blick reNSCNH, 7ibt Köhler lebendige und AaUuS- gegenüber nıcht mehr versteht, womıt dieser
ne Porträts. Das beste 1St wohl der Ab- wichtige Lebensbereich als Feld seiner indivi-
schnitt er den badischen Zentrumsführer dual- und soz1alethischen Bewährung auställt
Theodor Wacker (22—34). Hıer W1e auch 1n der Um diesem Mangel abzuhelfen, haben Nsere
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YTSTIU C, sSsC1 Ce1in Ze 401 e C- nde el stem chen Aufrı der So-
exıkon BGafts- und Sozialkunde“ betreiben, doch z1allehre vorlegt, dieses_

besteht noch ozrofße Unsicherheit nicht allein glückliche MittelstellungC111 In Band
auch Wa da:WI1C, sondern ebensosehr IN1IT 500 Beıträgen, VO mehr als 100 Fach-

leuten verfaßt, wird e1in UÜberblick ber diegeboten werden kann un oll arbeıitet die
katholische Sozijallehre CGanzen WI1e ber dieKernfrage scharf heraus: Bildung der Aus-
einzelnen So7ialwissenschaften geboten. Um-bildung? Bildung, dem Jungen Menschen

Z.U' rechten Verständnis SC1INETr selbst SE1INECTI fangreich sınd dabei die Beıtrage ber Gesell-
tellung und seiNer Verantwortung verhelfen, schaftspolitik Mater ei Magıstra, Recht, Staat
WOZU CS IST, ıhm das Verständnis SEC1INECI L1UTF CINISC NENNECIMN Besondere Beachtung
soz1al ökonomischen Umwelt erschließen, verdienen die berblicke ber die katholische
der Ausbildung, ih M1 Kenntnissen 4aUu5S- Sozialbewegung Deutschland Weber/
rusten, die ihn 111 den Stand SCIZCN, diesen Be- Münster), Osterrei Weinzierl-Fischer),

der Schwerz Bünter), Frankreich (}reich des Lebens erfolgreich B.s
Folliet), ı Italien (S Zaninelli), ı IrlandEntscheidung dieser Kernfirage 1ST SC1INCII

Brophi), England (J Hickey), den USABuchtitel ausgesprochen. Er begründet S1C über-
zeugend macht 65 allerdings weder sıch noch (F Mueller) Aufnahme fanden ebenso Le-
sSC1NEM Leser leicht. Was ber der Schule und bensskizzen bedeutender Sozialwissenschaftler
dem Schüler abverlangt (144 146), bersteigt der Vergangenheit; fehlen dabeı nıcht Män-
die renzen des Möglichen um e1in Vielfaches. ner WI1IEC Heinrich Pesch Carl Sonnenscheıin,
Wıe Jücklich WIT, wenn auch 1LLUTLr dıe Friedrich Funder un Gustav Gundlach DDie

Garnıtur uUuNserIrcI akademisch gebildeten evangelische Soziallehre wird auch eingehend
Wirtschaftsjournalisten, deren Wıssen von der gewürdigt. Literaturhinweise helten, noch L16e-

Wirtschaft selbstverständlich unvergleichlich fer den angeschnittenen Fragekreis ZU->-

dringen. Bleistein SJogrößer 1ST ber e1in reifes und fundıiertes
Verständnis der Wirtschaft verfügten, W1e nach

die Schule N ihren Abiturienten mitgeben ORDO-Jahrbuch für Ordnung DTO:  S Wirtschafl
soll der Wenn WEN1gSTECNS möglich WAarc, UN Gesellschafl Hrsg BOHM, LUTZ
1SCIN Priesteramtskandidaten VO  e} der sozial- MEYER Doppelband V/XVI Düssel-
ökonomischen Welt, der S$1e einmal wirken dorf u. München Küpper 1965 DE X 665
sollen, ein solches Verständnıis vermitteln Lw 75
Gelänge C5S, auch 11UX: Bruchteil dessen Die Reihe der Ordo ahrbücher die frü-
verwirklichen, W 4S anstrebt würde die heren Bände sind dieser 7Zschr 163 (1959)
Hochschulreife, IMN1ıTt SC1INCIL Worten SPTE-S 311 168 (1961) 1558 17 (1962) bespro-
chen, „auf das Praktisch Sıttliche umstruktu- en) hat 1948 lauten begonnen; müßte

un der Abiturient (ware) M1 Phä- das achtzehnte vorliegen, ber mehrere
NOMENECN, Texten, Grundbegrifien und Struk- Male hat sıch das Erscheinen verzogert, und

die iıhm die politische wird das EIZIZEC als Doppelband V
Oftentlichkeit als sachliches Gefüge un all- vorgelegt, der INIT SC1IHCI) 66/ die früheren
gemeinpolitisches Bewährungsfeld erschließen Bände, deren Umfang sıch 7zwischen 244
154/5). Man sollte sıch dıe Mühe nıcht VeI- un 548 (1962) Seiten bewegt, ansehnlich über-
drießen lassen! trifft. ber auch SC1iNECIN Inhalt nach n1: die-

v. Nel11 Breuning 53 SCr Band der Gesamtreihe überragen-
den Platz C111 Nur CIN1SC besonders wertvolle

Katholisches Soziallexikon. Hrsg. Auftraez Beiträge können ZENANNL werden. Die Aufsätze
der Katholischen Sozialakademie Osterreichs. VO' Hensel Ordnung der Wirtschaft
Schriftleitung DDr Altred KLOSE Innsbruck als wissenschaftliches Problem und Heuss,
Tyrolıa 1964 14726 Sp Lw Freiheit und Ungewißheit gehen hart die

Zwischen dem Staatslexikon hrsg VO:  w} der etzten Grundlagen des ORDO-Liberalismus
Görresgesellschaft das cht Bänden heran und bieten Ansatzpunkte fruchtbarem
umfassenden UÜberblick ber Probleme des Rech- Gedankenaustausch Haberler und F Lutz
tes, der Wirtschaft und der Gesellschaft bietet, tragen Wertvolles bei der heute lebhaft
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